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Einführung

Dropshotangeln, oder eben, um 
die künstliche Fliege anzubringen.
Dieses Buch stellt 40 Angelknoten 
vor. Das Buch passt in jeden Angel­
rucksack, sodass man entweder 
nachlesen kann, wie ein bestimm­
ter Knoten genau ging, oder man 
auch nach einem Knoten für eine 
spezielle Situation suchen kann. 
Aber eines ist sicher, wenn Sie die­
ses Buch dabeihaben, sollten Sie 
für jede Situation auch einen per­
fekten Knoten finden können.

Routinen
Ein paar Dinge sind bei jedem 
Knoten immer gleich. Die wich­

Die richtige Verbindung

Für viele Angler darf es immer  
nur das Beste sein: die beste Rute, 
die beste Rolle, der beste Wirbel, 
der beste Haken, die beste Schnur. 
Aber eine Sache kann man auch 
mit dem höchsten Geldbetrag 
nicht verbessern, und das ist die 
Verbindung – die Verbindung von 
Schnur zum Haken, die Verbin­
dung von Schnur zum Wirbel oder 
auch die Verbindung von Haupt­
schnur zur Schlagschnur. All diese 
Verbindungen müssen geknotet 
werden.
Natürlich kann man sich darauf 
verlassen, dass man nie allein ans 
Wasser geht und der Angelkum­

pel sich auf die besten Knoten 
versteht. Aber ganz ehrlich, wer 
will denn immer auf den Angel­
kollegen angewiesen sein? Nein 
die Knotenkunde ist ein fester 
Bestandteil unseres Hobbys. Nun 
muss man ja auch nicht gerade 
Hunderte Knoten kennen, nein,  
im normalen Anglerleben reichen 
fünf bis sechs Knoten völlig aus. 
Allerdings bevorzugen manche 
Angler ebendiesen Knoten, ande­
re jenen, das ist der Grund, war­
um es deutlich mehr Knoten gibt 
als fünf. Außerdem gibt es natür­
lich dann auch noch die speziellen 
Knoten, beipielsweise für das 
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Dropshotangeln, oder eben, um 
die künstliche Fliege anzubringen.
Dieses Buch stellt 40 Angelknoten 
vor. Das Buch passt in jeden Angel­
rucksack, sodass man entweder 
nachlesen kann, wie ein bestimm­
ter Knoten genau ging, oder man 
auch nach einem Knoten für eine 
spezielle Situation suchen kann. 
Aber eines ist sicher, wenn Sie die­
ses Buch dabeihaben, sollten Sie 
für jede Situation auch einen per­
fekten Knoten finden können.

Routinen
Ein paar Dinge sind bei jedem 
Knoten immer gleich. Die wich­

tigste Regel ist die Genauigkeit.  
Je genauer man einen Knoten bin­
det, desto sicherer darf man sein, 
dass er auch hält. Bei Schnurquet­
schungen und ähnlichen Unge­
nauigkeiten muss man eben damit 
rechnen, dass an dieser Stelle ein 
Schwachpunkt vorhanden ist, der 
das Knotenleben erheblich ver­
kürzen kann. Außerdem entsteht 
beim Zusammenziehen Wärme, 
die die Schnur schädigen kann, 
weswegen jeder Knoten vor dem 
Zusammenziehen befeuchtet wer­
den muss.
So, nun wünsche ich viel Spaß mit 
den 40 häufigsten Angelknoten.

Ob Fliegenfischen oder Kunstköderfischen, Knoten werden immer gebraucht.
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Haken & Wirbel

Schritt 1
Mit der Schnur, meist Vorfach, 
eine Schlaufe an der Außenseite 
des Knotens anlegen und das 

Ende der Schnur, welches nicht 
zur Hauptschnur führen soll, ein 
Stück überstehen lassen.

Schritt 2
Das überstehende Ende der 
Schnur über den Hakenschaft und 
die Schnurschlaufe von oben nach 
unten wickeln. Immer darauf ach-
ten, dass sauber gewickelt wird, 
damit keine Schnurquetschungen 

enstehen. Je nach Hakengröße ru-
hig bis zu acht Wicklungen. Unten 
kurz vor dem Hakenbogen das 
Schnurende durch die Schlaufe 
ziehen.
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Plättchen-Knoten
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Schritt 3
Durch leichtes Ziehen in beide 
Richtungen den gesamten Knoten 
langsam und vorsichtig an den 
Schaft anlegen. Das Ganze an-
feuchten, beispielsweise mit Spu-
cke, und dann festziehen. Das An-

feuchten vorm Festziehen ist bei 
jedem Knoten notwendig, da 
durch Reibung Hitze entsteht und 
dadurch die Schnur geschädigt 
werden kann.

Schritt 4
Nach dem Festziehen sollte der 
Knoten unter dem Plättchen sit-
zen, das abstehende Ende sollte 
eingekürzt werden. Bei monofilen 

Schnüren kann man mittels Hitze 
(Feuerzeug) das Ende ankokeln, 
damit bleibt ein Sicherheitsknub-
bel zurück.
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